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Liebe Freunde, liebe LeserInnen 
 
Seit dem letzten Rundschreiben ist bereits wieder ein Jahr vergangen und, ausser 
dass mich das Gehör etwas im Stich lässt, konnte ich bei guter Gesundheit am 5. 
September meinen 95. Geburtstag feiern. Ich freue mich, dass mein Hilfswerk 
weitergeführt wird. 
 
Leider gibt es über Afghanistan nichts Gutes zu berichten. Vor allem für Frauen und 
Mädchen ist die Situation sehr schwierig geworden. Seit der Machtübernahme der 
Taliban gibt es für sie kaum mehr Hoffnung für die Zukunft. Viele werden depressiv. 
Gegenwärtig besuchen 540 Mädchen und 760 Knaben unsere drei Schulen, an 
welchen 70 Lehrpersonen unterrichten. 
 
Das Frauencenter, geführt von der Schwester des Schulleiters, entspricht einem 
grossen Bedürfnis und wird rege besucht. Die Teilnehmerinnen erhalten nach 
bestandener Abschlussprüfung eine von unserer Stiftung finanzierte einfache 
Handnähmaschine, die ihnen ein bescheidenes Einkommen ermöglicht. 
 
Dank Eurer Unterstützung sind wir in der Lage, Menschen Hilfe zur Selbsthilfe zu 
ermöglichen, damit sie im eigenen Land eine Tätigkeit ausüben und sich eine Zukunft 
aufbauen können. Die gesamten Kosten können allerdings nur gedeckt werden, weil 
hilfsbereite Personen die Stiftung in ihrem Testament berücksichtigen. 
 
Im Flüchtlingslager in Belutschistan fertigen afghanische Frauen schöne Stickereien. 
Die eindrücklichen Arbeiten, die dank unserer Hilfe ermöglicht werden, sowie der 
beliebte Afghanistan Kalender für 2025, sind gemäss beiliegendem Bestellschein 
erhältlich. 
 
Auf Grund guter Kontakte sind unsere Überweisungen gewährleistet. Das Team, das 
sich bei uns für das Hilfswerk einsetzt, arbeitet unentgeltlich und die Spenden sind 
steuerbefreit. 
Wir danken für Eure Spenden und grüssen herzlich. 

 


